
Organisatorische Hinweise 
 

Das Tagungsbüro befindet sich ab dem 22.10.2010, 10 .00 Uhr,   
in der Thüringer Landessportschule  

 
ACHTUNG Bitte buchen Sie Ihre Übernachtung und Verpflegung  

  in der Landessportschule bis   22. September 2010  

   unter „Tagung Arbeitsgruppe Artenschutz“  

   Tel.: 036741 / 620, Fax: 036741 / 62510  
 
 Übernachtung /  

Frühstück 
Mittag- 
essen 

Abend- 
essen 

DZ 33,00 € 9,00 € 9,00 € 
EZ 41,00 € 9,00 € 9,00 € 

Erweitertes 
Büffet am Gesell-  
schaftsabend 
zusätzlich 7,50 € 

 
 
Weitere Unterkunftsangebote:  

 JUGENDHERBERGE   Burg Greifenstein 

       Tel.: 036741 / 2528,  Fax: 036741 / 47625 

 TOURISTINFORMATION Bad Blankenburg  

       Tel.: 036741 / 2667,  Fax: 036741 / 42442 
 
Die Tagungsgebühr beträgt 40,00 Euro pro Person  
 
 (Ermäßigung  50 % für:  AAT-Mitglieder, Schüler, Studenten,   
           Auszubildende, Arbeitslose) 
 
und ist auf das Konto der Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen,   
Konto-Nr.: 53120, BLZ: 830 5 3030, bei der Sparkasse Jena  bis zum   
20. 10. 2010  zu überweisen ! 
 

• Bei Rückfragen ist der Zahlungsbeleg bei der Tagungsanmeldung 
vorzulegen. 

 
• Quittungsbelege werden nur bei Barzahlung ausgestellt ! 

     
Die beiliegende Antwortkarte bitten wir (auch im Verhinderungsfall) an die AAT, 
Thymianweg 25, D-07745 Jena, bis spätestens 15. Oktober 2010  zurückzusenden  
oder  Anmeldung per   
 
E-Mail: ag-artenschutz@freenet.de,  Fax: 03641 / 60 56 25 
 
Informationen:  Tel.: 03641 / 61 74 54 

 
 
ARBEITSGRUPPE   ARTENSCHUTZ                  

THÜRINGEN  e.V. 
 
 
 
 

 
 
 

Einladung 
und Programm 
 
zur XIX. Internationalen Naturschutztagung 
 
 
 

„Zoologischer und botanischer  
Artenschutz in Mitteleuropa“  
 
 
in Bad Blankenburg  (Thüringen). 
 
 
 
Die Tagung findet vom 22. bis 24. Oktober 2010 in der 
Landessportschule Thüringen, D - 07422 Bad Blankenburg,  
Wirbacher Straße 10, statt. 
 
 
                                                        M. Görner  
                                                 Leiter der Arbeitsgruppe  
                                                 Artenschutz Thüringen 
 
 
Programm der XIX. Internationalen Naturschutztagung  



               in Bad Blankenburg 
       vom  22. bis 24. Oktober 2010 
 
 
 
F r e i t a g,   22. Oktober 2010  
 
 

14.30 Uhr Eröffnung und Begrüßung  

 
Thüringer Ministerium für Landwirtschaft,  
Forsten, Umwelt und Naturschutz    
Prof. Dr.  Karl-Friedrich Thöne   (Erfurt) 
 
 
Fauna und Flora der Teichweisen – die Bedeutung einer  
extensiven Hutelandschaft in Südthüringen für den 
Artenschutz  
Ralf Brettfeld  (Bockstadt), Roland Müller  (Siegritz),  
Dr. Christoph Unger  (Hildburghausen) 

  
 
Vegetationsentwicklung im Vorland der Elbe – Probleme im  
Spannungsfeld Natur- und Hochwasserschutz                                                                                                                                                                                                 
Dr. Lutz Reichoff & Annegret Schönbrodt    
(LPR Reichoff Dessau) 
Thilo Weichel   (Landesbetrieb für Hochwasserschutz und 
Wasserwirtschaft S/A  Halle) 
 
 
Die Bedeutung von Artenvielfalt für Stoffumsätze und andere  
Ökosystemprozesse:  Erfahrungen aus dem Jena-Experiment 
Prof. Dr. Wolfgang Weisser    (Universität Jena)  
 
 

16.30 Uhr      Kaffeepause 
 
 

  17.00 Uhr  Vorkommen und Schutz der thüringischen Kleinarten der 
Zweiblättrigen Mehlbeere  (Sorbus lativolia) 
Prof. Dr. Klaus Helmecke   (Wittersroda),  
Thomas Rothe    (Eisenberg) 

 

Tagungsvorschau 
 
 
     Unsere Tagungen 2011 
 
 

• „Fischartenschutz und Gewässerökologie“ 
  18./19. Februar 2011   in Jena,   Hotel  Best Western 
 
 

•  „Jagd und Artenschutz“  
  04./05. März 2011   in Jena,   Hotel  Best Western 

 
 

• XX.  Int. Naturschutztagung    
       „Zoologischer und botanischer Artenschutz in  Mitteleuropa“ 

 28. – 30. Oktober 2011  in Bad Blankenburg,  Landessportschule  
Thüringen  

 
 
 
 
 
 Informationen:                      
  Arbeitsgruppe 

Artenschutz 
Thüringen 

 Tel.: 03641/617454,  Fax: 03641/605625 
E-Mail: ag-artenschutz@freenet.de  
 
           www.ag-artenschutz.de  



S o n n a b e n d,   23. Oktober 2010 
 
 
 
7.00 Uhr       Frühstück  
 
 
8.30 Uhr  Die Auen – seit 1975 mehr denn je im Visier von Wasserbau, 
 Ökologie und Naturschutz – was wurde wirklich erreicht? 

Prof. Dr. Bernd Gerken   (Portugal) 
 
 

 Faunistische und floristische Daten aus dem Ehrenamt –  
 was sind sie wert?   

Dr. Rainer Mönig   (Wuppertal) 
 
 
Verhaltensstudien an solitären Hautflüglern 
Prof. Dr. Jakob Parzefall   (Biozentrum Grindel/Uni Hamburg)   
 
 
 

10.00 Uhr      Pause  
 
 

10.30 Uhr Wölfe in Deutschland 
Janine Meißner   (Bad Schmiedeberg) 
 
 
Artenschutz mit der Landwirtschaft –  
Beispiele aus Nordrhein-Westfalen 
Michael Jöbges   
(Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW, 
Recklinghausen) 
 
 
Der Schutz von Schlüsselressourcen – die Form eines 
nachhaltigen Artenschutzes 
Prof. Dr. Rüdiger Schröpfer   (Universität Osnabrück) 
 
 

12.30 Uhr      Mittagspause 
 
 
 
 

 
 
14.00 Uhr  Gewässer und deren Besiedler in der Umweltbildung 

 Prof. Dr. Herbert Zucchi   (Universität Osnabrück)   
 
 
Entscheidungen von 1760 in Thüringen strahlen auf Wälder 
und Naturschutz bis heute aus 
Prof. Helmut Witticke    (Schwarzburg) 
 
 
Zur Entdeckung und Erforschung der Wasserspitzmäuse   
Dr. Dieter Köhler    (Berlin) 
 
 

16.00 Uhr        Kaffeepause 
 
 

16.30 Uhr  Ist die Wildkatze im Gleichberggebiet (Südthüringen) 
angekommen?  
Tizian Carl & Christopher Buch    (Römhild) 
 
 
„Use it or lose it“ – brauchen wir einen Paradigmenwechsel 
im Naturschutz ? 
Prof. Dr. Sven Herzog        
(TU Dresden, Dozentur für Wildökologie und Waldwirt-
schaft) 
. 

 
 
 

(18.00  Uhr  -  Mitgliederversammlung der AAT) 
 
 
 

20.00 Uhr    Gesellschaftsabend   



S o n n t a g,   24. Oktober 2010 
 
 

7.00 Uhr      Frühstück 

 
8.30 Uhr  Die Ernährung des Rotfuchses im sächsischen Wolfsgebiet 

Janine Meißner   (Bad Schmiedeberg) 
 
 
Einfluss der Umwelt und der Industrie auf Bienen, Hummeln, 
Hornissen sowie Wespen 
Andrea  Rohrmann    (Holzthalleben) 
 
 

10.00 Uhr      Pause 
 
 

10.30 Uhr      In 5 Jahren 100 verpasste wettgemacht – Das Münstertal 
erlernt den Umgang mit Bären von neuem 
Mario Theus   
(Bärenbeauftragter Schweiz  /  KORA) 
 
 

 Fischartenschutz in Grabensystemen – Erfahrungen und 
Empfehlungen  

 Prof. Dr. Heiko Brunken   (Hochschule Bremen)  
 
 
 Der Elbebiber gerettet? 

Dr. Dietrich  Heidecke    (Martin-Luther-Universität Halle) 
Annett Schumacher, Jana & Jens Teubner  
(Arbeitskreis Biberschutz Sachsen-Anhalt)) 
 
 
 
 
 

12.15 Uhr Schlusswort              12.30 Uhr Mittagessen 
 
 
 

Wir wären Ihnen dankbar, wenn Sie dieses Tagungsprogramm auch an 
Kollegen/innen in Behörden, Verbänden, Büros und an weitere Interessierte 

weiterleiten 
 

 
Oasen in der intensiven Agrarlandschaft  –  
Letzte Reserven der biologischen Vielfalt 
FILM  von  Andreas Winkler  (Limbach-Oberfrohna)  

 
 
19.00 Uhr      Abendessen    
 
 
 
20.00 Uhr       Abendvortrag     
 

  Biologische Vielfalt – ein Fazit  
Martin Görner   (Jena) 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Posterpräsentation während  
der Tagung möglich 

 


